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von evelyn pschak

J ulien Diaz steht hinter der verglasten
Ausgabe seiner Küche und arran-
giert die purpurfarbenen Tentakel ei-
nes Oktopus, den er gerade aus dem

Ofen gezogen hat, kreisförmig auf Ton-
tellern. Die zehn Tische seines Restaurants
sind zur Mittagszeit gut besetzt, ein Zwei-
Gänge-Sterne-Menü für 24 Euro ist auch
in Marseille ein Preisschlager. „In Mar-
seille gab es die gehobene Küche nicht wirk-
lich, es ist eine Stadt der Populärkultur“,
sagt der 37-jährige Küchenchef, dessen
Restaurant Saisons im Viertel Castellane
seit Anfang dieses Jahres einen Stern
tragen darf. Edelgastronomie sei hier erst
2001 angekommen – mit der TGV-Verbin-
dung nach Paris. Und mit den Ambitionen,
die die Ernennung zur Kulturhauptstadt
2013 nach sich zog.

Das sieht 2019 ganz anders aus. Das kuli-
narische Festival MPG19 – Marseille Pro-
vence Gastronomie 2019 – feiert das Jahr
der Gastronomie in Marseille und in der
gesamten Provence. Bis in den Dezember
hinein werden kulinarische Events stattfin-

den, etwa Les Dîners insolites, die zu außer-
gewöhnlichen Abendessen in der Schiffs-
werft von La Ciotat laden, an eine lange
Tafel inmitten der Salzlandschaft der
Camargue oder ins 2000-jährige Amphi-
theater von Arles. Aber auch zu rekordver-
dächtigen Großveranstaltungen: So dürfen
sich Ende Juni beim „größten Kochkurs
unter Anleitung eines Sternekochs“ 1000
Freizeitköche um Lionel Levy scharen. Der
Erfinder der „Milkshake-Bouillabaisse“,
die wie ein Milchmixgetränk aussieht, aber
eine mit dem Handmixer aufgeschäumte
Fischsuppe in drei Schichten ist, führt seit
2013 das Sternerestaurant Alcyone im
Intercontinental. Direkt unterhalb des Ho-
tels wird Levy in einem Open-Air-Atelier
ein Rezept verraten – etwas mit Sardinen
natürlich, schließlich befindet man sich
direkt am alten Hafen.

Marianne Tiberghien ist Beauftragte
der „Mission Centre-Ville“ und repräsen-
tiert als solche rund 1000 Ladenbesitzer
des örtlichen Handels und Handwerks im
historischen Herzen der Stadt. Bei der An-
née de la Gastronomie, sagt sie, wolle man
den Reichtum zeigen, den die Provence auf

den Tisch bringt. Zwar befinde sich die Ver-
anstaltung unter der Schirmherrschaft
von Marseilles einzigem Drei-Sterne-Koch
Gérald Passedat, im Fokus stünden aber
die Produzenten, die typische Zutaten wie
Ziegenkäse, Honig, Thymiansirup oder
Olivenöle liefern.

Da ist es also doch wieder, das populäre
Marseille. Die Hafenstadt und Pforte zum
Orient. Der Bauch von Marseille, erklärt
Tiberghien, das sei auf jeden Fall Noailles.
„Die aberwitzigsten Zutaten? In Noailles fin-
det man sie.“ Dieses große kulinarische Re-
servoir rund um das orientalisch anmuten-
de Gassengewirr des Marché des Capucins
nutzt auch Alexandre Mazzia. Der von
Gault & Millau gekürte Koch des Jahres
2019 ist im Kongo geboren und dort bis zum
15. Lebensjahr aufgewachsen. Für ihn sei es
eine Freude, in Noailles Gewürze, Obst und
Gemüse aus Nord- und Zentralafrika aufzu-

spüren. Das Restaurant des 41-Jährigen
allerdings liegt in einem feinen Residenz-
und Bankenviertel. Anfang des Jahres be-
kam er für seine aufsehenerregenden Kom-
binationen den zweiten Stern verliehen: et-
wa das in japanischem Reiswein marinierte
Fleisch der Meerspinne, begleitet von mit
Meerspinnenpanzersuppe übergossenem
Grieß unter Wasabi-Pomade.

Seit 2013 gibt es kulinarische Streifzüge
durch das Viertel. „In Noailles führe ich
mein Publikum von Valencia über Hanoi
bis auf die Kapverden, von Dschibuti über
Beirut und Oran bis Tunis“, sagt die Thea-
terschauspielerin und Dokumentarfil-
merin Bénédicte Sire, eine der Führerin-
nen. Eigentlich wurden die Streifzüge für
Touristen auf Kulturhauptstadt-Besuch er-
dacht, doch am Ende fanden sich vor allem
Einheimische in den Gruppen. „Die hatten
sich vorher nicht nach Noailles getraut“,
sagt Marianne Tiberghien. Das Viertel
hatte keinen guten Ruf. „Zu durchmischt
für den Geschmack von einigen.“ Daher ist
es für Bénédicte Sire wichtig, dass die Gäs-
te nicht nur das Essen probieren, das die
Zuwanderer hier zubereiten.
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Der Bauch
von Marseille

Von der einfachen Kost
zur gehobenen Küche:

In der französischen Hafenstadt
experimentieren zahlreiche Köche

mit traditionellen Zutaten
und neuen Einflüssen. Vor allem

die afrikanischen Zuwanderer prägen
das, was auf den Tisch kommt

Im Vielvölker-Viertel Noailles sind
die Rollläden vieler Geschäfte mit fröhlichen Graffiti

besprüht. Und gefeiert wird in Marseille gern im Freien.
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Der kongolesische Koch
serviert Meerspinnen mit
Grieß und Wasabi
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Istrien – Urlaub mit Herz
Ob klassischer Badeurlaub an der gut 530 Kilometer langen Traumküste, Besuche im romantischen Hinterland mit seinen Steindörfern und Weinstraßen, Aktiv-Urlaub mit attraktiven Wellnessangeboten,  

bereichernde Touren, die zu einzigartigen Kulturdenkmälern wie der römischen Arena in Pula, der Adria-Perle Rovinj oder der UNESCO-Weltkulturerbe-Basilika in Poreč führen – die herzförmige Halbinsel Istrien ist in  
Haupt- und Nebensaison ein Reiseziel, das keine Wünsche offenlässt

Camping in Kroatien
Geben Sie sich nur mit dem Besten zufrieden

Camping in Kroatien ist popu-
lärer und moderner denn je. 
Die Campingplätze bieten 

ein hohes Qualitätsniveau und ein 
großes Angebot an Aktivitäten für 
alle Zielgruppen, alles zu einem 
unschlagbaren Preis-Leistungs-
Verhältnis. Sage und schreibe 
zehn Campingplätze in Kroatien 
tragen die repräsentative „ADAC 
Superplatz 2019“ Anerkennung, 
vier gehören zu den „Leading 
Campings“ und weitere 57 tragen 
die „Best Camping 2019“-Aus-
zeichnung. Das bedeutet nur ei-
nes: die Qual der Wahl! Wo soll man 
hinfahren, um die ganze Schönheit 
der kroatischen Campingplätze zu 
entdecken? Alle Antworten rund 

um das Thema Camping in Kroati-
en sind auf der Webseite Camping.
hr verfügbar. Hier können Sie auch 
mehr als 70 Campingplätze direkt 
online buchen, schnell, einfach und 
ohne zusätzliche Kosten.

Unter www.camping.hr fin-
den Sie alle Zutaten für einen per-
fekten Campingurlaub.
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Entdeckung unendlicher Möglichkeiten
Istrien hat für jeden Urlaubstyp genau die richtigen Destinationen

Blaues Meer, weiße Steine 
und das grüne Landesinne-
re – Die unberührte Natur, 

die sanften Hügel sowie Täler, 
Weizenfelder, Weinberge und 
Olivenhaine kennzeichnen die 
Landschaft Istriens. Den spezi-
ellen mediterranen Charme ma-
chen malerische mittelalterliche 
Ortschaften, saubere Küsten und 
Häfen, lebhafte Fischerdörfer und 
schmale Steingassen aus. 

Istrien ist auch Gourmet-Rei-
seziel mit lokalen Spezialitäten 
wie Trüffel, frischen Meeresfrüch-
ten, wildem Spargel, erstklassigen 
Olivenölen und preisgekrönten 
Weinen. In den Wäldern Istriens 
wachsen drei Sorten des schwar-

zen Trüffels, sowie der große weiße 
Trüffel, welcher zu den kostbarsten 
weltweit gehört. Für die Tour durch 
die Wein- und Olivenhaine sollte 
man auch einen Besuch beim Im-
ker einplanen, wo man leckeren 
Honig sowie und das besondere 
Gelée Royal erstehen kann. 

Aufgrund des Wander- und 
Trekking-Projekts in Istrien wurden 
in den Regionen Buzet, Kastelir, 
Istria-Zentrum und Buje, 30 spezi-
elle Wander- und Trekking-Routen 
geschaffen. Istrien bietet Besu-
chern zudem auch jede Menge 
Lauf- und Cross Country-Bahnen, 
Rad- und Reitwege, sowie andere 
Möglichkeiten für sportliche Aktivi-
täten an. 

Städtetouren sorgen für Ab-
wechslung beim perfekten Istrien-
Aufenthalt: Die historische Stadt 
Rovinj liegt direkt am Wasser. Sie 
wird oftmals als romantischste 
Stadt des Mittelmeeres bezeich-
net, hier befindet sich einer der 
letzten ursprünglichen Fischer-
häfen Kroatiens. Poreč ist eine 
Stadt der Kultur, der Freizeit und 
der Geschichte, wo vergangene 
Zeiten ein Mosaik aus unvergess-
lichen Erlebnissen bilden. Pula ist 
eine der ältesten Städte im Süden 
Istriens und bekannt für ihre römi-
schen Denkmäler. Am bekanntes-
ten ist Pulas Amphitheater – eine 
Touristenattraktion und ein popu-
lärer Austragungsort für Festivals. 

WO EIN 
PRACHTVOLLER 
BERG AUF DAS 
MEER TRIFFT

KROATIEN / MAKARSKA

ERLEBEN

www.valamar.com

INFO & BUCHUNG: Falkensteiner Hotels & Residences 
Tel. +385/(0)23/555 602 · campingzadar@reservations.falkensteiner.com 
campingzadar.falkensteiner.com

NEU AB SOMMERSAISON 2019
PREMIUM CAMPING ZADAR
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D a ,  w o  U r l a u b  u n d  
N a t u r  i m  E i n k l a n g  

s i n d

• 120  Mobilheime
• 180 Parzelle zwischen 

100-140 m2
• Standards der ADAC - 5* 

Superplatz
• Multifunktionalen Spielfeld

• Kids club
• Minigolf

• Kapazität: 900
• Oberfläche: 8 ha

• Free Wi-Fi
• Haustiere erlaubt
• Betriebszeit: IV - X

• Camper service

omisalj@hadria.biz
www.campingomisalj.com
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